
Bagründeing

zum Bebauungsplan lib,Pöhlestraße- der Stadt Wittingen, Kreis Gifhorn

1

In der Stadt Wittingen besteht ein großer Bedarf an Baugrundstücken für Fanilienheise ie Sinne

des 11. Wohnungsbaugesetzes, Der Bebauungsplan ist zur Sicherung der städtebaulichen Ordnung

in seines Geltungsbereich aufgestellt.

Der Plan ist auf die Einrichtung von 76 Wohnungen abgestellt.
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Besondere Merkmale

Das Plangebiet liegt in unmittelbarer Nähe der Ortsnitte. Durch die niedrige Dachneigung

im größten Teil des Baugeländes soll eine höchstmögliche Durchgrünung erreicht warden.

Zugleich soll der Bebauungsplan eine möglichst grde individuelle Bebauung zulassen.

le Plangebiet sind bereits Wohngebäude in ein- bis rueigeschessiger BauweiSe

vor Inkraftteeten des Bundesbaugesetzes errichtet warden.

Diese vorhandenen Gebäude sind in die planerische Gesamtkonzeption mit einbezegen.

Eine öffentliche Grünanlage schirmt das Baugebiet von einem vorhandenen Gewerbebetrieb

(Saatzucht) und gegen die geplante Vegehungsstraße ab.
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Städtebauliche Werte

a) Das Plargebiot hat eine Gesaatfläche von 6_9666 ha.

b) Erschlidengsflächen

(unterteilt in vorhandene und geplante).
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T6 WE le 3,5 . 26t Personen

Besiedlungsdichte . 52 Personen je ha Wettobauland

e) Die gesamten zulässigen Geschoßflichen betragen:

44,821 gm
•
x 0,4 . 17.928

6„loo qm 0,7 - 4,270

zusammen • 22,198 qm

Wasserversorqung und Abwasserbeseitigung

Die Stadt erstellt bereits eine zentrale Wasserversergungsanlage und Abuasseranlagr.

Nit der Fertigstellung der Anlagen ist in Jahre 19f5 zu rechnen, Der Anschluß der Baugrundstücke

des Plangebietes an die zentrale Wasserversorgungsanlage und Abuasseranlage ist technisch gewährleistet,
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Kosten der Durchfüfrung der Erschließung

Is P1angebiet sind Gemoindestraßen (Wege, Plätze, Perkflüchen, Grünanlages) nit einer Gesamtfläche YO4 14 466 go

vergesehen, Bei Annahmf eine Duraschnittssetzes von 41,..e/gm für Erwerb und Frellegung der Fleen, für die

Fahrbahn; Bürgersteige, Regenwasserbeseitigung und dia Beleuchtung ergeben sich Gesamtkosten von rd, 593„000,,40,

Hach den Bestimmungen der ,Setrung der hadt Wittingen über die Erhsbung von Erschließungsbeiträgeng YOU 1. 6, 1962

§ 6 . trägt die Stadt 10% drs Erschließungswfundes.
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Bodenerdnungsmaßnakmen

Die Stadt beabsichtigt, 'Mr dem Ausbou der im Bebauungsplan festgelegten Straßen die für den Gemeindebedarf

benötigten Flächen in Anspruch zu nehmen, Wenn aui Grund privater Vereinbarungen keine befriedigenden

Abmachungen für die Verwirklichung des Bebauuftgsplanes erzielt werden können, beabsichtigt die Gemelnde, gemäß

g 45 ff, 80 tf, und 85 ff, des ElBauG Grenzregelungen vorzeftehmen, Grundstücke usrulegen oder die erforderlichen

FIächen zu enteignen,

Wittingen, deri

S1ADT WITTiNGEN

BürgerJeister Stadtdirektor
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-eej Auszug aus dem Protokoll des _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Ausschusses

6, b"."yogi MOM

3) Satieng des Debauungsetanes b Pöhlestraße

Ein Sstzungsentuurf liegt anon Ausschdelefedern vor.

Empfehlung:

Der AuSsthuß enpfiehli einstienig, die Satzung des Debauungsplane b , Pöhlestraße in der

verliegenden Forn snrunehmen.

4) Satzung über besendere Anforderungsn an die Baugestaltung, Geltungsbereich: ßebauungsplan fl

Pöhlestraße.

Ein Satzungsentvurf liegt allen Ausschu8mitg11edern vor"

in Veriauf der Debatte warden einige Änderungen vorgeschlagen. Der Punkt 5 des 4 2 kenn vegfal-

ien, da die Errichtung der Schornsteine ienerhalb dor gnItende Gauordnung geregeit ist. Außer.

dee 2idd in 4 2 Abs. 2 eine Regelung dahingehend vorgeschlagen, &CI die PriorStät auch dann ge=

gebo Ise, vonn elite entsprechende Erklärung des Grundstückseigentümers vercolegt Ord. Hach An

sicht des Ausschusses soll auch in 4 3 Abs. 2 neben einer Hetkenoinfriedigueg die Einfrsodigung

dar Vorgärien nit cinen Waldlattenzaun zugeiassen verden. Die Sockelhöhe darf 25 ze über OK

Straße Ocht überscheiten,

Fin never Satzungsentuurf ist alIen Mitgliodern des Rates zuzustellen,

Wehlunqi

Der Ausachuß empfialt ainstinetg, die Ortssatzung üher besondere Anforderungen an die gauge=

staItung dar Stadt W',ifingen, Geltungsberei‘h: Bobzeungspian II b PöhlestreGe, sit den in

dieser Sitzung verps.:hiagenen Änderungen anzuftehmen.
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